
 
 
 

 

Unsere 
Öffnungszeiten: 

 
 

Gruppe mit verlängerter  
Öffnungszeit (VÖ): 
 

VÖ kurz: Mo.-Fr. 08.00-14.00 Uhr 

VÖ lang: Mo.-Fr. 07.00-14.00 Uhr  
 

 
 

Ganztagesbetreuung (GT): 
 

Mo.- Do.   07.00-16.30 Uhr 
Fr.   07.00-14.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kirchplatz 10 

75045 Walzbachtal / Jöhl. 

Tel. 07203 / 2200 

Email: kita-arche@Walzbachtal.de 
 

Stand: Juli 2019  

 

Sprechzeiten und Anmeldung: 

Mo.- Fr.   8.30-9.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
Ein Haus für Kinder und Familien 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Unsere 

Krippen-Gruppen  

für  

Kinder von 1-3 Jahren 

 



Unter drei Jahren in die Kita (U3) 
 

Das Kinderhaus ist ein Ort der Begeg-
nung und des Zusammenlebens. In un-
serer Einrichtung gibt es die Spatzen-

Gruppe, die sich auf die Bedürfnisse der 
U3-Kinder spezialisiert hat.  

Ob sich Ihr Kind in der Einrichtung wohl 
fühlen wird, hängt hauptsächlich von 
einer guten Eingewöhnungsphase ab. 

Wir planen sie gemeinsam und sprechen 
uns in den verschiedenen Phasen immer 

wieder mit Ihnen ab. 
Überhaupt: Der Austausch mit Ihnen ist 
uns wichtig, deshalb bieten wir regel-

mäßig Entwicklungsgespräche an und 
stehen Ihnen für Fragen zur Verfügung. 

 

Die Eingewöhnungsphase 
 

Die Eingewöhnungsphase ist der erste 

und somit wichtigste Schritt für einen 
guten Kinderhausstart. Um dies zu er-
möglichen ist es wichtig, dass das neue 

Krippenkind in den ersten Tagen von 
einer engen Bezugsperson begleitet 

wird. Lassen Sie sich und Ihrem Kind für 
diese Phase ausreichend Zeit, denn sie 
ist die Basis für eine gelingende Kinder-

gartenzeit. Für Ihre häusliche Organisa-
tion planen Sie bitte bis zu vier Wochen 

ein.  
 
Den genauen Ablauf der Eingewöh-

nungsphase besprechen Sie bitte mit 
der Bezugserzieherin, da sich dieser 

ganz individuell an Ihrem Kind orien-
tiert. 

 

 

 

Mein Kind in der Gruppe 
 

Die Krippen-Gruppen sind personell mit 
einem erhöhten Personalschlüssel aus-
gestattet, um den altersentsprechenden 

Bedürfnissen besser gerecht zu werden. 
Ihr Kind wird vielfältige Anregungen er-

halten, die es so vielleicht vorher noch 
nicht erlebt hat. Auch in der Gruppensi-
tuation, in der sich das Kind mit be-

stimmten Regeln auseinandersetzen 
muss, wird es mit seinen persönlichen 

Bedürfnissen ernst und wahr  
genommen. Um die Kinder gezielt zu 
fördern, werden regelmäßig Angebote in 

Kleingruppen durchgeführt. 
 

Entdeckergeist in Windeln 
 

Zu den neueren psychologischen Er-
kenntnissen gehört, dass jedes Kind 

seinen eigenen Zeitpunkt findet, wann 
die Zeit für die Festigung seiner Aus-
scheidungsautonomie gekommen ist.  

Dies findet bei den meisten Kindern zwi-
schen dem zweiten und dritten Geburts-

tag - manchmal früher und manchmal 
später statt. Windeln und Pflegeproduk-
te werden von zu Hause mitgebracht. 
 

Bei Krankheit 
 

Stellen Sie sich darauf ein, dass sich das 

Immunsystem Ihres Kindes zu Beginn 
an die „familienfremden“ Keime gewöh-
nen muss und häufiger ein Infekt ins 

Haus stehen kann. In Ihrem eigenen 
Interesse und im Interesse Ihres Kindes, 

aber auch aus Rücksichtnahme gegen-
über Dritten, müssen wir Sie deshalb 
darum bitten, stark erkältete und kran-

ke Kinder zu Hause zu lassen, bis sie 

wieder ganz gesund sind (siehe Kinder-
gartenordnung).  

Kranksein beinhaltet für Kinder oft einen 
Entwicklungsschritt;  Kranksein braucht 
Zeit. Kranksein sollte für ein Kind auch 

bedeuten, liebevoll umsorgt zu werden 
sowie Geborgenheit und eine Ruhepause 

vom normalen Alltag zu erfahren.  
 

Tagesablauf 
 

 Von 7.00 bis ca. 9.30 Uhr Ankom-
men im Spatzennest und Freispiel-
zeit 

 10.30 Uhr Gruppenzeit, Zeit für 
gemeinsame Kreise, Besuche des 

Außengeländes, Projekte, Ausflü-
ge, Bewegung 

 11.30 Uhr Mittagessen  

 Zwischen diesen Zeiten findet das 
freie Spiel statt, in dem die Kinder 

ihren individuellen Bedürfnissen 
nachgehen können 

 Wickeln – die beziehungsvolle 

Pflege – ist Bestandteil des gesam-
ten Tages und findet nach Bedarf 

statt 
 

Essen 
 

 Das Frühstück und Mittagessen der 

Krippen-Kinder findet gemeinsam 
in den jeweiligen Gruppen statt 

 Fürs Frühstück und Mittagessen 
brauchen die Krippenkinder kein 
Essen und keine Getränke von zu 

Hause mitzubringen; diese werden 
gegen Entgelt gestellt 

 


